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Versdliedentlich hörte ich 
in einem bestimmten Teil 
meines Eifelreviers nachts 
wildernde Hunde Wild 
hetzen. Bei einem Revier­
gang fand ich dort ein 
Stück Rehwild, das offen ­
bar in höchster Flucht den 
Stacheldrahtzaun angeflo­
hen und sich in den Dräh­
ten verheddert hatte. Es 
war stark angesclmitten. 
Nach drei Ansitzen schoß 
ich einen hochläufigen Ba­
stardhund, der gerade ein 
Reh hetzte. Vorher hatte 
ich ihn beobachtet, wie er 
gen au die Wechsel ab­
jagte / Text und Photo 
Martin Reimer 


